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Ausgabe II/2017 

  
Mitgliederversammlung: 

Die Jahreshauptversammlung der Arminia-

Mitglieder fand am 07.04.2017 statt. Der 

Einladung waren 36 Mitglieder gefolgt, etwa 

so viel wie in früheren Jahren.  

Die Vorstandsbesetzung bleibt aufgrund 

Wiederwahl unverändert. Insbesondere war 

dem Vorstand daran gelegen, für die Arminia 

neue Ziele zu formulieren und diese mit den 

Mitgliedern zu diskutieren.  

Die Mitgliederzahl der Arminia fällt seit vielen 

Jahren.  

 

Insbesondere bei weiblichen Mitgliedern 

haben wir einen Schwund von mehr als -50 % 

seit 2004, bei männlichen Mitgliedern von rd.  

-26%. In Summe sind dem Verein seit 2004  

40 % der Mitglieder verloren gegangen. Wir 

wollen diesem Trend jetzt entgegenwirken. 

 

Sieht man sich die Altersstatistik an, so 

erkennt man deutlich, dass Mädchen und 

Frauen in den mittleren Altersklassen fehlen, 

aber auch männliche Jugendliche.  

Als Ursachen haben wir ausgemacht, dass 

Arminia diesen Altersgruppen zu wenige 

Angebote macht. Es fehlt an Alternativen zum 

Fußball. Insbesondere im Breitensport zeigen 

sich die Folgen der jahrelangen Vakanz auf der 

Position des Breitensport-Obmanns. Fehlende 

Übungsleiter und Konkurrenz durch  Kursange-

bote anderer Anbieter tun ein Übriges.  

Aber auch im Fußball läuft noch nicht alles 

rund. Wir haben aktuell mangels ausreich-

ender Spielerzahl keine A-Jugend. B- Jugend 

und C-Jugend laufen im Rahmen einer Spiel-

gemeinschaft mit dem SV Sonsbeck. Zudem 

fehlt eine reine Mädchenmannschaft im Fuß-

ball. Und es fehlt immer wieder an Trainern 

und Betreuern. 

Der Arminia-Vorstand hatte sich im Januar 

2017 daher zu einer Strategie-Klausurtagung 

zurückgezogen, um für die Arminia ein Leitbild 

zu entwickeln. Hierbei wurden folgende vier 

Grundwerte definiert: 

 - Gemeinschaft (Familien-Verein) 

 -  Vereinskultur 

 -   Förderung der Jugend 

 -  Qualität 

Kurz umrissen sehen wir uns als eine für alle 

offene Gemeinschaft an, die von den 

Mitgliedern eine aktive Beteiligung am 

Vereinsgeschehen erwartet.  Wir wollen 

Sportangebote für die ganze Familie bieten. 

Unser Verein lebt vom ehrenamtlichen 

Engagement der Mitglieder. Hier wollen wir in 

größerem Maße Anerkennung und Wert-

schätzung für die Ehrenamtlichen zeigen. 

Unser Verein zeigt sich fair im Umgang 

miteinander und mit Gästen und Besuchern. 

Alle Aktiven üben ihren Sport als Hobby aus, 

keiner wird dafür bezahlt.  
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Die Jugend wollen wir durch regelmäßige 

Trainingsangebote fördern. Auch über den 

Sport hinaus sollen Freizeitangebote gemacht 

werden, um das Mannschaftsgefüge zu 

stärken. Auch den sportlich weniger talentier-

ten Jugendlichen wollen wir die Zugehörigkeit 

zu einer Gemeinschaft bieten, in dem wir sie 

stärker in die Organisation und Mannschafts-

betreuung einbinden. Wir verpflichten uns, 

möglichst ausgebildete Trainer einzusetzen 

und die Ausbildung der Trainer und Betreuer 

auch finanziell zu unterstützen. Bereits 

ausgebildete Jungtrainer werden jetzt 

verstärkt in die Trainingsarbeit eingebunden. 

Mit der Kindertrainer-Ausbildung sind in 

diesem Punkt schon ein Stück vorange-

kommen. Jetzt heißt es, am Ball zu bleiben.   

Qualitativ wollen wir unseren Mitgliedern eine 

intakte Infrastruktur und eine funktionierende 

Organisation bei bezahlbaren Mitglieds-

beiträgen bieten. Auf dieser Basis soll ein breit 

angelegtes, qualitativ ansprechendes Sport-

angebot durch eine Vielzahl an ehren-

amtlichen Mitarbeitern bereitgestellt werden.     

Vor dem Hintergrund dieser Grundwerte 

haben wir uns neue Ziele für 2021 gesteckt.  

Warum 2021? Dann wird Arminia 75 Jahre alt. 

 

Auf allen Ebenen wollen wir die Anzahl an 

Trainern und Betreuern erhöhen, denn jedes 

Angebot benötigt jemanden, der die 

Organisation und Leitung übernimmt. Durch 

mehr Angebot soll der Vereinsumfang bis 

2021 von heute ca. 440 auf 600 Mitglieder 

und von ca. 40 auf 60 Ehrenamtliche wachsen. 

Wir wollen insbesondere im Breitensport 

wieder mehr zielgruppengerechte Angebote 

insbesondere für Mädchen und Frauen 

machen und auf diese Weise bestehende 

Mitglieder (re)aktivieren und neue Mitglieder 

hinzugewinnen. Unten sind dazu einige 

Angebote beispielhaft aufgeführt, an deren 

Realisierung wir arbeiten. Wir sind aber auch 

für andere Ideen offen. Wer sich darüber 

hinaus auch vorstellen kann, eine Gruppe 

anzuleiten und sportliche Kenntnisse weiter 

zu vermitteln, möge sich bitte bei der 

Breitensport-Obfrau Barbara Oymanns (Tel. 

02838 / 776535) melden.  

Katja van Betteray und Christine Voortman 

haben es vorgemacht und vor wenigen 

Wochen ihre ÜL-C-Lizenz mit der finanziellen 

Unterstützung durch Arminia erworben.  

 

Im Jugendfußball mangelt es sowohl an 

Trainern als auch an Spielern. Wenn es uns 

nicht gelingt, den Jugendbereich im Fußball  

zu stärken, macht sich der fehlende Nach-

wuchs auch bald im Seniorenfußball noch 

deutlicher bemerkbar. Ohne Nachwuchs wird 

die Spielerdecke im Seniorenbereich Jahr für 

Jahr dünner. Viele der derzeitigen Senioren-

Spieler werden noch mit heutigen C-Junioren 
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mal in einer Mannschaft spielen. Die Devise 

muss also lauten:  

Tue etwas für Deinen Mitspieler von morgen.  

 

 
 

Wir wollen die Vereinskultur stärken durch 

höhere Wertschätzung ehrenamtlichen 

Engagements.  Eine stärkere Vernetzung in   

andere Ortschaften soll uns dabei helfen, 

unsere Angebote dort bekannter zu machen. 

Wir suchen daher "Brückenbauer" nach 

Achterhoek, Hamb, Aengenesch, Boeckelt, 

etc., die uns zu einer größeren Präsenz vor Ort 

verhelfen.  

 

 

Außerdem wollen wir andere Formen des 

sozialen Miteinanders einführen. Zum Beispiel 

ist das traditionelle Betreuerfest am 

Saisonende einem Familientag gewichen, zu 

dem alle Ehrenamtlichen als Ehrengäste, aber 

auch alle anderen Sport-Interessierten 

eingeladen sind. Neben den Spielen wird 

ganztägig ein reichhaltiges Rahmenprogramm 

und umfangreiche Beköstigung geboten.  

 

Nicht zuletzt wollen wir auch die Infrastruktur 

weiter verbessern. Besondere Bedeutung hat 

sicherlich die Errichtung einer Flutlichtanlage 

am zweiten Rasenplatz, um die Trainings-

möglichkeiten im Herbst und Winter zu 

erweitern. Auch der Ausbau unserer 

Räumlichkeiten am Sportplatz wäre 

erstrebenswert, um mehr Möglichkeiten für 

Versammlungen, Besprechungen, Bewirtung, 

Festlichkeiten etc. zur Verfügung zu haben.  

Wer hier Ideen und/oder Planungs-

kompetenz einbringen kann, ist herzlich 

willkommen, uns dabei zu unterstützen.    

 

 

Veranstaltungen / Termine: 

07.05.2017 Familien-Tag 2017  

30.06.2017 Turnier der Alten Herren 

01.-02.07.2017 Jugend-Turnier-Wochenende  


